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«35
©otteS SBitT, — ergtunb ibn reiflich
©otteS SBeg' ftnb unbegreiflich 5

Slber ©taub' unb Siebe ftnb

Dtoft unb ©tätf bir. aRenfchenfinb

Dann bleibt bir auch fuße« £offen :

„Sebent fleh' ber Rimmel offen,
„Der in Sieb' unb Unfcbulb treu

„Sich nach 3efu 33ilb erneu'."

Darum füllet (Su're 3&i)xtn
Äurj nur mirb bie Trennung mähren

©nft, ja einft tft SBieberfeb'n;

Sajjt unS froh ©tabe geh'n!

»ete
SKitgabe an meine Slidjte.

SBenn bas ©efebici

din ©bengtücf
3n beine Spani) roer)te :

Dann bete!

Unb flieht ber SBinb

Der bir, 0 Äinb
Des ©lûcteS ©egei blähte :

Dann betel

SBenn heil'ge Sufi
Dir hebt bte 33ruft,
SllS ob's ein (Sngel tbäte:
Dann bete

SBenn in bein £erj
Der ©eelenfcbmerj
Die ©aat ber Sbrttnen fate :

Dann bete

SBenn Socfung naht —
golg' ©otteS Stau),
SReib' alle anbern Dtäfe
Unb bete

SBie'S geh' unb fleh',
3n SBobl unb SBeh:
Sei wacbfam früt)' unb fpäte
Unb bete!

Sìeitharb.
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